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Für die Erhaltung unserer Kunstdenkmäler fehlen uns die Kredite, für die Fernsehversuche haben wir sie.

Das will nicht heißen, daß die Herren zu Bern vor lauter Fernsehinteressen

Unsere altehrwürdigen Bauten nun für immer vergessen,

Sie werden vielleicht, wenn unser Uetlibergsender einmal so weit ist,

In einer Sendereihe uns zeigen wie viel für immer verheit ist,

Wir aber werden angesichts trostloser Trümmer von Balken und Steinen

Voll Pietät

Vor unserm Empfangsgerät

Weinen.
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